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„Ein froher Sinn ist wie ein Frühling.
Er öffnet die Blüten der menschlichen Natur.“

(Jean Paul)

Pünktlich um 6.00 Uhr wurde das Nattheimer Kinderfest mit 
sechs Böllerschüssen und anschließender Tagwache des 
Musikvereins Nattheim eröffnet.

Auf dem Martinsplatz formierte sich der bunte Festzug mit den 
Ehrengästen, dem Familienzentrum, Schülern der Wiesbühl-
schule, den Breamahexa, dem Kultur- und Jugendverein und 
der TSG Nattheim zum Abmarsch auf den Festplatz Schma-
leich.

Bürgermeister Norbert Bereska, Gemeinderätin Carmen 
Steckbauer, Gemeinderat Tobias Weber und die Ehrengäste 
Landrat Peter Polta (links) und MdL Clara Resch (zweite von 
links). 

Wiesbühlschule Nattheim: Eltern und Schüler

(Lesen Sie weiter auf dem Einleger)

Gelungener Start in den Kinderfest-Reigen des Landkreises
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer:  116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:       
    116117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Ein-
gangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 
89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxis 
Heidenheim an der Brenz: 
Mo.:  19.00 – 21.00 Uhr Fr.:  17.00 – 21.00 Uhr
Di.:  19.00 – 21.00 Uhr Sa.:    8.00 – 20.00 Uhr
Mi.:  16.00 – 21.00 Uhr So.:    8.00 – 20.00 Uhr
Do.:  19.00 – 21.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112
Gemeinschaftspraxis Dres. Dorschner/ Schorl-Schweikardt 
vom 27.06. bis 04.07.25 geschlossen.
Vertretung (nach telefonischer Voranmeldung):
Dres. Pösl:    7 15 54
Frau Dr. Ganzenmüller: 730 930

 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Not-
fallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der 
Wochenenden sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Einsatzleiterin Herta Koller Nattheim, Tel. 07321/72290

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

 
Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 
89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

 
mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

 
24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 

 Kinder und Jugendärzte

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

 
 
 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 13.06.
Rathaus-Apotheke, Schnaitheim, Am Rathaus 11, 
Tel. 07321/96770
Marien-Apotheke, Dischingen, Hauptstr. 13, Tel. 07327/373
Samstag, 14.06.
City-Apotheke, Heidenheim, Karlstr. 1, Tel. 07321/93650
Sonntag, 15.06.
Schloss-Apotheke, Heidenheim, Kurze Str. 5, 
Tel. 07321/55789

 
Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist während der Pfingstferien nicht 
besetzt.

 
Schulstraße 16 · 89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei ist während der Pfingstferien geschlossen.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr       

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

   Volkshochschule Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Friedhofswesen



Restmüll Fleinheim

Freitag, 13. Juni

Biomüll Gesamtgemeinde

Samstag, 14. Juni

Bio und Restmüll Nattheim, 
Auernheim/ Steinweiler

Biomüll Fleinheim

Samstag, 21. Juni

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke 
Schulstraße/Dieselstraße:

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Abgabestelle für Gartenabfälle auf der 
ehemaligen Deponie Rinderberg 
Annahme mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr, freitags von 
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Über die Wintermonate nur samstags von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 
20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die 
Container ausgeschlossen.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder
im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Verwaltung geschlossen
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, 
dass die Verwaltung am Schmittenplatz 5, 
89522 Heidenheim,

am Freitag, den 20. Juni 2025 geschlossen 
ist.

Die Entsorgungsanlagen sind geöffnet.

Um Beachtung wird gebeten. 

Rathaus geschlossen
Am Brückentag Freitag, 20. Juni bleibt das Rathaus geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ muss der Redaktions-
schluss für die Nattheimer Nachrichten in KW 25 auf Montag, 
16. Juni, 12.00 Uhr vorverlegt werden.

Wir bitten um rechtzeitige Vorlage der Manuskripte.

Kontakt:  Redaktion – Carla Miess
 amtsblatt@nattheim.de

 Anzeigen – Druckerei Altstetter
 nattheim@altstetter.de
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Monatsversammlung 
BV Neresheim/Härtsfeld e.V.
Am Sonntag, den 15.06.2025 findet unsere Monatsversamm-
lung im Lehrbienenstand statt.Beginn ist 9:30 Uhr.

Frau Müller referiert über das Thema Pollen.

Gäste sind herzlich willkommen. 

Die Vorstandschaft
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Plakate kleben für den Breamahock
vom 4. – 6. Juli 2025
Am vergangenen Samstag hat sich eine kleine, aber schlag-
kräftige Gruppe ins Zeug gelegt, um die Plakattafeln für den 
Breamahock vorzubereiten, dafür im Namen der gesamten 
Breamahock- Community herzlichen Dank!

Ab 21. Juli werden wieder überall im Landkreis und darüber 
hinaus die Gäste durch die Plakattafeln aus Nah und Fern nach 
Nattheim einladen.



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 13. bis 22. Juni 

Nattheim

Montag, 16. Juni Familienzentrum
  10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff, 
  Familienzentrum Raum 224
  Skatgruppe
  13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen, 
  Gemeinschaftsraum „Feuersee“
Dienstag, 17. Juni Familienzentrum
  9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 
  „Breamla“, 
  Familienzentrum Raum 224
Donnerstag, 19. Juni Katholische Kirchengemeinde
  Herz Jesu Nattheim
  10.30 Uhr, Gemeindefest,
  im Herz Jesu Nattheim und
  St. Josef Oggenhausen

Fleinheim

Dienstag, 17. Juni Feuerwehr Abteilung Fleinheim
  20.00 Uhr, Übung

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Ortschaftsrat 
Fleinheim 
Sitzung vom 03. Juni 2025

Zur Ortschaftsratssitzung am 03. Juni 2025 im 
Fleinheimer Dorfgemeinschaftshaus begrüßte 
Ortsvorsteher Tobias Albrecht die anwesenden Ortschaftsräte. 
Ebenso begrüßte er den Hauptamtsleiter René Recknagel und 
einige Besucher, bevor er die Beschlussfähigkeit feststellte.

Nach Einwohnerfragen gab Ortsvorsteher Tobias Albrecht 
bekannt, dass das Kinderfest und das Dorffest im Bereich 
um die Turnhalle stattfinden werden. Im Zuge der Jubiläen im 
Jahr 2027 für 750 Jahre Fleinheim und 150 Jahre Feuer-
wehr Abt. Fleinheim wurden schon Ideen gesammelt. 
Ebenso informierte er über die Umstellung der Stromversor-
gung von Freileitung auf Erdkabel. Die letzten offenen 
Gehwege sollen zeitnah geschlossen werden. 

Zum Thema Radweg Ortseingang berichtete er über die 
Abstimmung zwischen Regierungspräsidium, Landratsamt 
und der Gemeinde und informierte über das weitere Vorgehen. 
Die einzelnen Varianten werden dann im Ortschaftsrat 
vorgestellt.

Im Anschluss berichtete Ortsvorsteher Tobias Albrecht über 
den aktuellen Stand bei der Sanierung des Ortschaftsver-
waltungsgebäudes. Der Kindergartenbetrieb soll wie geplant 
ab September beginnen. 

Zum Thema Breitband gab Ortsvorsteher Tobias Albrecht 
bekannt, dass ab Juli in Fleinheim begonnen werden soll.

Aufgrund einer Veränderung der Straßenverkehrsordnung soll 
erneut die Verlängerung der Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf 30 km/h bis zur Geiglerstraße beantragt werden. 
Nach mehrfachen leider erfolglosen Anträgen in den letzten 
Jahrzehnten wird hierfür ein neuer Anlauf versucht. 

Als weiterer Tagesordnungspunkt wurde die Maßnahmenliste 
2025 vorgestellt. Hierbei handelt es sich um einzelne Sanie-
rungsmaßnahmen, z.B. sanierungsbedürftige Gehwege, die 
zum Großteil im Zuge der Verlegung des Glasfasers erneuert 
werden. Neben den Restarbeiten im Wiesenteich wurden 
auch mittel- und langfristige Maßnahmen aufgegriffen.

Ortsvorsteher Tobias Albrecht gab noch die diesjährigen 
Termine der Fleinheimer Vereine und des Ortschaftsrats 
bekannt.

Verschiedene Anfragen aus dem Ortschaftsrat und 
Bürgerfragen zur Sitzung rundeten die Sitzung ab.

Beflaggung von Dienstgebäuden
Anlässlich des Jahrestags des 17. Juni 1953 (Volksaufstand in 
ehemaligen DDR) werden am 17. Juni die Dienstgebäude 
beflaggt.
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Aus dem Ortschaftsrat 
Auernheim
Sitzung vom 05. Juni 2025

Zur Ortschaftsratssitzung am 05. Juni im Auern-
heimer Ortschaftsverwaltungsgebäude begrüß-
te Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard die anwe-
senden Ortschaftsräte. Ebenso begrüßte er den Hauptamtslei-
ter René Recknagel und einige Besucher, bevor er die 
Beschlussfähigkeit feststellte.

Der Breitbandausbau in Steinweiler ist gestartet. Ortsvorste-
her Wolfgang Bernhard verkündete, dass die Arbeiten in 
vollem Gange seien und der Ausbau in Fleinheim und Auern-
heim voraussichtlich im Juli/August beginne. „Unser Ziel ist es, 
den flächendeckenden Ausbau bis zum Jahresende abzu-
schließen“, so Wolfgang Bernhard. Im Zuge der Baumaßnah-
men werden auch die Gehwege, soweit erforderlich erneuert – 
eine Maßnahme, die das Ortsbild weiter aufwerten soll.

Infolge wiederholter Vandalismusvorfälle kündigte Ortsvor-
steher Wolfgang Bernhard an, dass über die Anschaffung von 
Überwachungskameras an der Schule in Auernheim ein 
Antrag an die Verwaltung gestellt wurde. 

Die Installation sei notwendig, um Sachbeschädigungen 
künftig zu verhindern und die Sicherheit auf dem Schulgelände 
zu erhöhen.

Zur geplanten Entwicklung rund um die Pointer Ranch fand 
eine erste Vorberatung zur Entwurfsplanung statt. 

Das beauftragte Planungsbüro stellte den aktuellen Stand der 
Planungen vor. Wie Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard 
mitteilte, wird auf Grundlage dieser Vorentwürfe nun der 
Bebauungsplan für das Landratsamt vorbereitet.

Auch bei der Sanierung der Schule und Turnhalle geht es 
voran. Besonders im Fokus steht laut Ortsvorsteher Wolfgang 
Bernhard die Sanierung der sanitären Anlagen. „Zuerst sollen 
die Toiletten in Angriff genommen werden, sie haben oberste 
Priorität“, betonte der Ortsvorsteher. Die Duschen sollen 
ebenfalls erneuert werden. Bezüglich der Küche steht noch 
eine abschließende Entscheidung aus.

Unterhalb des Ortschaftsverwaltungsgebäudes wird ein 
neues Spielgerät für Kleinkinder installiert. Ortsvorsteher 
Wolfgang Bernhard gab bekannt, dass die Bestellung 
veranlasst werden kann und die Aufstellung dann zeitnah 
erfolgen werde.

In Vorbereitung auf die 250-Jahr-Feier-Steinweiler laufen die 
Planungen auf Hochtouren. Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard 
informierte über die aktuellen Sachstände zu den verschiede-
nen Programmpunkten.

Verschiedene Anfragen aus dem Ortschaftsrat rundeten die 
Sitzung ab.



Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 23. Mai 2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR

Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist es, Impulse zur 
innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 
setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert. Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Woh-
nen/Innenent-wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-
gen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion 
überwiegend aus einem CO2-speichernden Material (in der 
Regel ist dies der Baustoff Holz) besteht. Zuwendungsempfänger 
können neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?

Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflech-
tung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau von 
Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisie-
rungen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten 
Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € 
pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2026 zur Verfügung stehenden Mittel 
eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden Bauge-
bieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung 
möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 Mitarbeitern) 
unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz 
beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen bei störender 
Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von bis 
zu 15 % gefördert werden. 

CO2-Speicherzuschlag

Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz und eine 

erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren

Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv 
bewerteten privaten Projekte. 

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 15.09.2025 bei der Gemeinde vorliegen.

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Gudrun Schmid, Tel. 
07321/9784-29, E-Mail: gudrun.schmid@nattheim.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2026 zu beginnen. 

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter

h t t p s : / / m l r . b a d e n - w u e r t t e m b e r g . d e / d e / u n s e r e -
themen/ laendl icher- raum/foerderung/e l r /  oder  unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung/

 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

15.06. Herrn Faiz Mandal, Nattheim, zum 80.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese 
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.
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85. Geburtstag von Hubert Schmölz

Zum 85. Geburtstag gratulierte Bürgermeister Norbert Bereska  
(links im Bild) Hubert Schmölz aus Nattheim. Er überbrachte dem 
Jubilar die besten Glückwünsche des Gemeinderates und der 
Verwaltung. Sehr schöne alte Geschichten wurden ausgetauscht, 
immer interessant verschiedene Dinge im jahrzehntelangen 
Rückspiegel zu betrachten.



Vatertags-Wanderung der kath. 
Kita St. Michael
 Am Dienstag, den 27. Mai 2025, fand die 
Vatertags-Wanderung der kath. Kita St. 
Michael statt. Um 16.30 Uhr trafen sich die 
Kinder und ihre Papas mit den Erzieherinnen 
vor der Kita. Zusammen sind dann alle ins Nattheimer Tal 
gewandert, um dort gemeinsam ein großes Picknick zu machen. 
Alle hatten etwas zu Essen und zu Trinken in ihren Rücksäcken 
dabei. Das war schön gemütlich auf der großen Wiese. Die 
Erzieherinnen haben eine Spielstraße mit verschiedenen 
Stationen vorbereitet. Alle hatten sehr viel Spaß dabei. Gemein-
sam mit den Papas haben die Kinder eine Erinnerungs-Seite für 
ihr Portfolio gestaltet. Viel zu schnell war dieser schöne Tag zu 
Ende und alle sind wieder nach Hause gegangen.

Die Kinder und Erzieherinnen der kath. Kita St. Michael

Feuerwehr Abteilung Fleinheim
Dienstag, 17. Juni

20.00 Uhr, Übung

Polizei und Prävention – ein 
erfolgreiches Projekt an der 
Grundschule Auernheim
Drei Tage war Klaus Kratzer, Polizist und seit 25 Jahren in der 
Präventionsarbeit mit Kindern und Jugendlichen tätig, an der 
Grundschule Auernheim zu Gast und sehr aktiv.

Der Start mit dem Elternabend am Montag, 02.06.2025 war sehr 
gut besucht. Beinahe alle Eltern und das gesamte Kollegium 
nahmen teil. Herr Kratzer stellte uns seine Arbeit mit den Kindern 
spannend und lebendig vor, mit großem Ernst und Fachwissen.

Kinder müssen erkennen, wann ein klares „Nein“ und ein 
deutliches, körpersprachliches „Halt Stopp“ angebracht ist. Sie 
müssen genauso unterscheiden, wann es dringend notwendig ist 
auch Fremde um Hilfe zu bitten, obwohl man mit Fremden 
eigentlich nicht sprechen soll.

Mit Rollenspielen und theaterpädagogischen Mitteln gelang es 
Klaus Kratzer den Kindern Fähigkeiten und Selbstvertrauen zu 
vermitteln. Wahrnehmen, urteilen und selbstbewusst handeln. 

Die Kinder konnten am Ende der Projektvormittage das Gelernte 
vor Eltern und Großeltern zeigen und der Stolz auf die Sicherheit 
und ihr neu gewonnenes Können war in ihren Gesichtern zu 
sehen. Wir wissen jetzt, wie wir uns selbst behaupten können, in 
vielen schwierigen Situationen, sagten die Kinder.

Vielen Dank Klaus Kratzer! Ziel erreicht.

Alle Eltern und Lehrkräfte waren sich einig: ein wirkungsvolles, 
wichtiges Projekt, das unbedingt regelmäßig in der Schule 
stattfinden sollte.

Auch im Hinblick auf das zu entwickelndes Konzept „Kinderschutz 
in der Schule“, das alle Schulen Baden-Württembergs vorlegen 
müssen, kann dies ein tragender Baustein sein.
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Aktuelles

SAVE THE DATE
WEITERBILDUNGSTAGE 
OSTWÜRTTEMBERG 2025

FIT IN DIE ZUKUNFT!

Lassen Sie sich auf den WEITERBILDUNGSTAGEN OSTWÜRT-
TEMBERG transparent, umfassend und individuell über Ihre 
persönlichen Weiterbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten 
informieren.

Kommen Sie mit unseren regionalen Bildungsträgern ins 
Gespräch und lassen Sie sich vor Ort persönlich beraten - um den 
nächsten Schritt in Ihre berufliche Zukunft zu gehen!

Die Agentur für Arbeit Aalen lädt gemeinsam mit den Jobcentern des 
Ostalbkreises und des Landkreises Heidenheim herzlich alle 
Weiterbildungsinteressierte am 03. Juli 2025 in die Agentur für 
Arbeit in Aalen und am 17. Juli 2025 in die Jugendberufsagentur 
– JBA in Heidenheim jeweils von 13:00 bis 16:00 Uhr ein.

03. Juli 2025 l AALEN

Agentur für Arbeit Aalen l Julius-Bausch-Str. 12 l von 13:00 bis 
16:00 Uhr

17. Juli 2025 l HEIDENHEIM

Jugendberufsagentur-JBA Heidenheim l Friedrichstr. 2 l von 
13:00 bis 16:00 Uhr

SIE SUCHEN 
eine neue NETTE CHEFIN oder einen neuen NETTEN 
CHEF? 

Dann kommen Sie gerne mit ihrem Lebenslauf vorbei! 

Regionale Arbeitgeber:innen suchen SIE! 

Kommen Sie unkompliziert von 10 bis 14 Uhr miteinander ins 
persönliche Gespräch.

WANN: 02. JULI 2025 l 10 – 14 Uhr

WO: JBA - Friedrichstr. 2 – 89518 Heidenheim

WER:  ALLE, die eine neue nette Chefin oder einen 
 neuen netten Chef suchen

Der htv informiert: 
Linie 50 – Vollsperrung 
der Ortsdurchfahrt 
Zöschingen 
Der Heidenheimer Tarifverbund (htv) informiert, dass in den 
Pfingstferien vom 10. bis 20. Juni 2025 die Ortsdurchfahrt in 
Zöschingen komplett gesperrt ist, sodass Zöschingen nur noch 
sehr eingeschränkt durch die Buslinie 50 angefahren werden 
kann.

Es wird von Montag bis Freitag nur die Haltestelle Zöschingen, 
Bei den Flecken um 5:40 Uhr und 6:35 Uhr in Richtung Heiden-
heim bedient.

Nachmittags fahren von Montag bis Freitag die Fahrten um 14:15 
Uhr, 16:15 Uhr und 19:15 Uhr ab Heidenheim bei Bedarf zum 
Ausstieg die Haltestelle Zöschingen, Bei den Flecken an.

Bei allen anderen Fahrten entfällt die Bedienung von Zöschingen.
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Einladung der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) 
– Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe – 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen, am Samstag, 28. 
Juni um 14:00 Uhr in der Schwabenstube, (ehem. MTV-Heim), 
Stadionweg 11, 73430 Aalen (beim VFR-Stadion).

Als Gast dürfen wir Herrn Stephan Drechsel (Mobilitätstrainer für 
Blinde und Sehbehinderte) aus Herbrechtingen begrüßen; er gibt 
„Alltagstipps“. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer, möglichst 
auch Nichtmitglieder, um für das Thema zu sensibilisieren.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei Jürgen 
Dreher (Gruppenleiter) E-Mail: ,rg-ostalb@abs-hilfe.de oder Tel. 
07964/3173.

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Telefon: 07321/321-2473 oder 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Schnaitheimerstr. 12, 89520 Heidenheim

Der Pflegestützpunkt des 
Landkreises Heidenheim 
informiert
Leben mit Demenz

Mehr als die Hälfte der pflegebedürftigen Menschen mit Demenz 
in Deutschland lebt zu Hause. Dort kümmern sich meist Familien-
angehörige über Jahre um sie. Ein solch vertrautes Umfeld gibt 
Menschen mit Alzheimer und anderen Demenzformen in der 
Regel ein hohes Maß an Sicherheit und Stabilität. Angehörigen ist 
es oft ein inneres Anliegen, die Betroffenen möglichst lange zu 
Hause zu begleiten. Sie nehmen die damit einhergehenden 
Belastungen unter anderem auch auf sich, weil sie immer wieder 
Momente der Verbundenheit erleben. 

Je stärker die Demenz jedoch fortschreitet, desto umfassender 
benötigen Betroffene Betreuung und Pflege, wobei sich viele 
Angehörige überfordern. Erschöpfung und gesundheitliche 
Probleme sind häufig die Folgen. Pflege sollte jedoch nicht die 
eigene Gesundheit gefährden. Pflegende Angehörige sollten sich 
deshalb frühzeitig nach Hilfen umsehen. Unterstützung gibt es 
dabei von vielen Seiten – im familiären, aber auch im ehrenamtli-
chen oder professionellen Umfeld.

Ambulante Pflegedienste, Tagespflegeeinrichtungen, Nachbar-
schaftshilfen und ehrenamtliche Helferinnen und Helfer können 
unterstützen und entlasten. Der Kontakt zu Menschen, die sich in 
einer ähnlichen Situation befinden, kann helfen, mit der eigenen 
Situation besser zurechtzukommen. Angebote wie Gruppen für 
pflegende Angehörige oder das monatlich stattfindende 
Gesprächscafé „Alter und Demenz“ können ebenfalls entlastend 
sein. Ein Flyer mit Infos zum Gesprächscafé steht unter www.de-
menz-hdh.de/downloads.php zur Verfügung. Wichtig ist auch, 
sich über die Erkrankung zu informieren und sich individuell 
beraten zu lassen. 

Wir beraten Sie gerne!



Babys erster Brei am 25. Juni 2025
Am Mittwoch, 25. Juni 2025, bietet das Forum Ernährung 
HDH von 9.30 bis 11 Uhr eine Online-Infoveranstaltung für 
Eltern von Säuglingen an. 

Gudrun Künzel, BeKi-Referentin der Landesinitiative bewusste 
Kinderernährung, gibt wertvolle Informationen, wie der schrittwei-
se Übergang von der Milch zum Brei gut gelingt. Die Eltern 
erhalten praktische Tipps zu selbstgemachten und gekauften 
Breien sowie Informationen zu einem ausgewogenen Ernäh-
rungsplan eines Kindes im ersten Lebensjahr. Während der 
Veranstaltung geht die Referentin auch auf individuelle Fragen 
ein. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis spätes-
tens Montag, 23. Juni, auf der Seite www.forum-ernaehrung-
hdh.de (unter Anmeldung Veranstaltungen) möglich. Den 
Einladungslink für das Online-Seminar bekommen die Teilneh-
menden einen Tag vor der Veranstaltung zugeschickt.
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Beratungstage der 
Kontaktstelle Frau und Beruf 
in Heidenheim
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim angesie-
delten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu allen 
beruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg nach der 
Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur beruflichen 
Umorientierung und zur Existenzgründung. Die Beratungen sind 
vertraulich und kostenfrei.

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und Beruf 
in Heidenheim sind am Mittwoch, 18. Juni 2025, und am 
Mittwoch, 25. Juni 2025, von 8 bis 12 Uhr im Landratsamt 
Heidenheim, Dienstgebäude Bergstraße 36. 

In Giengen, Niederstotzingen, Gerstetten und Königsbronn 
finden Beratungen nach vorheriger Terminvereinbarung statt.

Anmelden können sich Interessierte bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf von Montag bis Freitag von 8 bis 11.30 Uhr unter Tel. 
07321 321-2558 oder per E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-
heidenheim.de. 

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost –
Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

o

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd

Evang. Pfarramt Oggenhausen -
Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes 

und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
sei mit euch allen. 

2.Korinther 13,13 

Sonntag, 15. Juni 
10:30 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Taufe von Alissa 
 Wittmann, Marie Seeger und Julian und Marius 
 Kurz 
 ( ),Pfrin. Karin Kuhn
 Martinskirche Nattheim

12:00 Uhr Eiserne Hochzeit Erika und Hans-Rainer Schmid,
 Martinskirche Nattheim

Mittwoch, 18. Juni
09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 
 Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Das Pfarrbüro in Nattheim
ist vom 06. Juni 2025 bis 20. Juni 2025 nicht besetzt.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich 

bitte an das Pfarrbüro in Oggenhausen, Tel. 07321/72939 und 
sprechen Sie dort gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter.

Woche der Diakonie
„Jeder Mensch braucht Hilfe. Irgendwann.“ heißt das Motto der 
Woche der Diakonie 2025.Nicht nur Kinder sind verletzlich und 
alleine oft hilflos. Körperliche oder psychische Krankheit, 
Trennung oder Arbeitslosigkeit: Wenn einen eine solche Situation 
trifft, nehmen beruflicher Erfolg oder gesellschaftliches Ansehen 
plötzlich einen niedrigeren Stellenwert ein. Jetzt ist ein rascher 
und begleiteter Weg aus der Notlage notwendig.Die Diakonie in 
Württemberg hilft in jeder Problemlage weiter.Die Beraterinnen 
und Berater in den Diakonischen Bezirksstellen unterstützen bei 
der Problemlösung. Wenn mehrere Lebenssituationen betroffen 
sind, gibt es im selben Haus oftmals spezialisierte Beratung oder 
es wird Hilfe an anderer Stelle organisiert.Jeder Mensch ist 
willkommen und bekommt in den Beratungsstellen und Einrich-
tungen Hilfe. Sie beraten konfessionsunabhängig und unterliegen 
der Schweigepflicht.Am 13. Juli 2025 wird auch im Gottesdienst 
dafür gesammelt.Das Diakonische Werk hat den Ablauf dahinge-
hend umgestellt, dass keine Sammeltütchen mehr hergestellt 
werden.Sie können Ihre Spende überweisen, jedes evangelische 
Pfarramt und alle Dienststellen der Diakonie nehmen Spenden 
entgegen.



Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Spendenkonto des Diakonischen Werks Württem-
berg

IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44

BIC: GENODEF1EK1

Stichwort: Woche der Diakonie 2025

Auf der Webseite der Diakonie Württemberg sind auch Online-
Spenden möglich 

(www.diakonie-wuerttemberg.de/spenden).

Samstag, 14. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 15. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

Donnerstag, 19. Juni - Fronleichnam
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem
 Musikverein - Herz-Jesu-Kirche
 anschl. - Prozession

11.30 Uhr Gemeindefest - Bischof-Sproll-Haus

Samstag, 21. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 22. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

Sonntag, 15. Juni
 – kein Gottesdienst in St. Georg Auernheim –

 • Wallfahrt zum Dreifaltigkeitsfest
 nach Neresheim

Samstag, 21. Juni
13.30 Uhr Trauung von 
 Florian Rüdiger und Madeleine,
 geb. Bauer - St. Georgs-Kirche

Sonntag, 22. Juni – Fronleichnam
08.30 Uhr Gottesdienst und
 Prozession mit dem 
 Musikverein - Altar bei Familie
 Bolsinger, Bauernstr.
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Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag, 15. Juni, 
09.30 Uhr, Gottesdienst 
 PR A. Eberhardt

Mittwoch, 18. Juni, 
20.00 Uhr, Gottesdienst
 PR B. Scherwart

Fronleichnam in Herz Jesu Nattheim
Für die Herz Jesu-Gemeinde ist der Fronleichnams-

Gottesdienst mit dem Musikverein am 19. Juni 2025 um 

10.30 Uhr bei schönem Wetter vor und bei schlechtem Wetter in 
der Herz-Jesu-Kirche. 

Anschließend ziehen wir in feierlicher Prozession über Eber-
hardsweg und Gartenstraße zurück zur Herz-Jesu-Kirche. 

Gemeindefest an Fronleichnam in Herz Jesu 
Nattheim
Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Gemeindefest am 
19. Juni 2025. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst 
zu Fronleichnam. Anschließend laden wir zum Mittagessen ein, 
Kaffee und Kuchen wird es ebenso geben. Neben dem leiblichen 
Wohl ist auch für die Unterhaltung bestens gesorgt. Der Musikver-
ein Nattheim wird spielen und für die Kinder steht rund um die 
Herz-Jesu Kirche eine Spielstraße bereit.

Der Festausschuss freut sich über jede Unterstützung! Wenn Sie 
für das Gemeindefest einen Kuchen backen, oder z.B. tatkräftig 
beim Auf/Abbau oder in der Küche helfen wollen, melden Sie sich 
gerne im Pfarrbüro (07321/71216).

Bei schlechtem Wetter findet das Fest im Bischof-Sproll Haus 
statt.

Fronleichnam in Auernheim
Am Sonntag, den 22. Juni feiern wir in Auernheim das Fronleich-
namsfest. Der Festgottesdienst beginnt um 

08.30 Uhr und findet in diesem Jahr bei Familie Bolsinger 

in der Bauernstraße statt.

Nach der Messe gehen wir in Prozession durchs Dorf durch die 
Bauernstr. und Söldnerstr., um den Berg zur Kirche zu umgehen. 
Der Musikverein wirkt beim Gottesdienst mit und führt auch die 
Prozession mit festlichen Chorälen an. Der Abschluss ist dann am 
Altar in der Bauernstr.. Die Anwohner werden gebeten, ihre 
Häuser mit Fahnen zu schmücken.

Bei schlechtem Wetter findet der Festgottesdienst in der St. 
Georgs-Kirche statt. Die Prozession entfällt bei schlechtem 
Wetter.
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Nattheimer Veteranen und langjährige 
Freunde Kuhn und Wiedemann holten 
2 Podestplätze bei den Deutschen 
Meisterschaften
Am 31. Mai 2025 kämpften Ringer Veteranen aus ganz Deutsch-
land um den Deutschen Meistertitel im griechisch-Römischen Stil. 
Ausgetragen wurden die Meisterschaften heuer in Ehningen bei 
Stuttgart. Die Teilnehmen wurden entsprechend ihrem Alter und 
Gewichtsklassen eingeteilt. Die „German Masters“ sind das 
Jahreshighlight der Ringeroldies, somit wurde Ringkampfsport 
auf höchstem Niveau angeboten.

Andreas Wiedemann (Altersklasse 35-40 Jahre bis 100Kg) wurde 
im 1. Kampf in Führung liegend von einer Schleuder überrascht 
verlor gegen Kontrahent M.Bedon vom SV Dürbheim. Besser 
eingestellt im Kampf Nr. 2 konnte ein 0:5 Rückstand gegen den 
körperlich überlegenen A.Siavash TV Erlangen noch zum 5:5 
Sieg gedreht werden. C.Mehlig von der Germania Artern musste 
verletzungsbedingt aufgeben und dem Nattheimer den Sieg 
überlassen. Im Kampf um Platz 2 lag Wiedemann wiederum 1:0 
zurück und konnte den Kampf gegen M.Ganzloser aus Ebers-
bach noch zum Sieg drehen und sich als Vizemeister feiern 
lassen.

Tobias Kuhn (Altersklasse 41-45 Jahre bis 78kg) konnte durch 
seine gewohnt kraftvolle Ringweise durch eine Standtechnik mit 
4:0 in Führung gehen. Sein Gegner A.Boczek vom KSV Appen-
weiler konnte in der angeordneten Bodenalge ausgleichen und im 
Stand die 7:4 Führung zu Ende ringen. Im 2. Kampf lieferten Kuhn 
und T.Wagner vom KSV Musberg einen offenen Fight im Stand. 
Im Boden konnte Kuhn 2 Durchdreher uns somit die 0:5 Niederla-
ge nicht verhindern. Im Kampf um Platz 3 konnte Kuhn H.Nikkhah 
aus Bad Kreuznach besiegen und sich den Podestplatz sichern.

4 Monate Vorbereitung der Nattheimer Jungs zahlten sich aus. 
Man sieht, dass man mit Kampfgeist und Fleiß auch auf nationaler 
Ebene mithalten und Medaillen erkämpfen kann. 2026 finden die 
Meisterschaften direkt an der Ostsee in Warnemünde statt. 

Betreut und top eingestellt wurden die Ringer vom aktiven Coach 
Julian Fauth.

Vielleicht kann Nattheim ein größeres Team stellen, da seit 
Beginn des Jahres die „Oldie Fighter Gruppe“ in Nattheim 
gegründet wurde, wo sich ehemalige Ringer, sowie Väter der 
Jugendringer und weitere Ringerfreunde trainieren und sich fit 
halten.

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Maibaum Auf- und Abbau 2025

Wie jedes Jahr packt die Skiabteilung am Freitag vor dem ersten 
Mai an um Wedel und Gipfel vorbereitend aus dem Wald am 
Zitterberg zu holen. Einen Tag später, am 26. April wurde dann der 
Maibaum gerichtet und geschmückt und um 17 Uhr vor der 
Martinskirche aufgestellt. Zuvor gab es noch ein gemeinsames 
Mittagessen auf dem Bauhof, unser Skikamerad Uli hat uns mit 
selbstgemachtem Pulled Pork & Krautsalat ergänzt durch 
Fleinamr Kartoffelsalat vom Ochsa versorgt. 

Dieses Jahr war der Baum besonders hoch, er hatte eine Höhe 
von 31 m, war also fast so hoch wie der Kirchturm. Um nicht 
wieder Schwierigkeiten mit dem Schwerpunkt und dem Aushän-
gen zu haben, wurde diese Jahr mit einem frei hängenden 
Krankorb operiert, was hervorragend klappte und die jungen 
Wilden der Skiabteilung hatten dazu noch jede Menge Spaß in 
schwindelerregende Höhen zu kommen. Großartig waren dieses 
Jahr auch die vielen Holzherzchen die den Baum schmückten und 
von der Skijugend vorher gesägt und bemalt wurden. Anschlie-
ßend war dann der Maibaumhock sehr gut besucht, es bewirtete 
der Förderverein der Skiabteilung der TSG Nattheim.

Nachdem der Baum auch dieses Jahr wieder einige Sturmböen 
aushalten musste, wurde er dann letzte Woche wieder abgebaut, 
auch jedes Mal eine interessante Aufgabe.



Wir wollen uns bei allen Helfern von Skiabteilung & Förderverein, 
dem Bauhof, der Feuerwehr und vor allem den jungen Wilden der 
Skiabteilung bedanken, die bei Auf- und Abbau mit schwerem 
Gerät und Köpfchen bei der Sache waren – ein großartiges 
Zusammenspiel von Jung und Alt!
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Bike Sport Nattheim e.V.
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Von Stadtlauf bis Ultratrail
Am Wochenende des 31. Mai 2025 und 1. Juni 2025 begaben sich 
zwei Fahrer des BSN Racing Teams in die Laufschuhe - auf zwei 
Distanzen, die unterschiedlicher kaum sein könnten. Beim 6. Alb-
Traum 100 am Samstag stellte sich Benjamin Knoblauch seiner 
ersten großen Herausforderung der Saison. Der Benefiz-
Ultramarathon auf dem Albtraufgänger-Wanderweg im Kreis 
Göppingen forderte den Läufern alles ab: 115 Kilometer und 3.200 
Höhenmeter galt es zu bewältigen. Der Start erfolgte bereits um 4 
Uhr morgens in völliger Dunkelheit bei noch angenehmen 
Temperaturen.  Im ersten Renndrittel lag Knoblauch vielverspre-
chend auf Podiumskurs, doch nach dem die erste Marathon-
Distanz absolviert war, stiegen mit zunehmender Hitze die 
körperlichen Belastungen. Wie bei zahlreichen anderen Teilneh-
mern führten die äußeren Bedingungen auch bei Knoblauch zu 
Magen- und Kreislaufproblemen. Ein Gewitter am späten Abend 
verschärfte die Lage weiter und rund 40 % der Starter mussten 
das Rennen vorzeitig beenden oder scheiterten an den Cut-Off-
Zeiten. Knoblauch kämpfte sich von Verpflegungsstation zu 
Verpflegungsstation und erreichte nach 14 Stunden und 45 
Minuten das Ziel. Ein starker 10. Platz im Gesamtklassement war 
der verdiente Lohn für die monatelange Vorbereitung. Tags darauf 
startete Michael Eßlinger beim Heidenheimer Stadtlauf bei 
deutlich angenehmeren Laufbedingungen über die 10 Kilometer 
Distanz. Eßlinger, der sein Debüt auf dieser Strecke gab, kam 
nach 46:20 Minuten ins Ziel. Neben Eßlinger unterstützen zudem 
vier BSN-Fahrer:innen die Veranstaltung als offizielle Vorausfah-
rer auf den verschiedenen Distanzen und begleiteten die 
schnellsten Teilnehmer sicher durch das Rennen. 

Benjamin Knoblauch vor dem Start des Ultra-Trail Marathons über 
115 Kilometern

Nattheimer Mixed Team beim
RadRace120 auf dem Podium
Ende Mai starteten 9 Fahrer des Bike Sport Nattheim Racing 
Team als Mixed Team beim RadRace120 im Allgäu zusammen mit 
3.500 Radsportlern. Das RadRace120 hat sich innerhalb kurzer 
Zeit als Kultevent im Allgäu etabliert, und zieht jedes Jahr 
hochkarätige Starterfelder aus ganz Deutschland und den 
angrenzenden Ländern an. Zur Qualifizierung für einen vorderen 
Startblock für das Rennen am Sonntag, fand am Samstag ein 
Bergzeitfahren am berüchtigten Jochpass statt. Nach circa 7 km 
und 330 hm wurden die ersten drei Einzelzeiten der Fahrer 
addiert. Die Taktik des Teams ging nicht ganz auf, für den ersten 
Startblock reicht es dennoch. Am Sonntag stand dann ein 127 km 
langes Straßenrennen gespickt mit anspruchsvollen 2100 hm auf 
dem Programm. Dabei ging es zweimal über den Rohrmoossattel 
und über den Riedbergpass. Trotz einiger Stürze und mehrfachen 
Rettungsdiensteinsatz gelang es dem Team die Strecke kontrol-
liert zu bewältigen. Aufgrund der vielen Stürze wurde das Rennen 
dann am letzten Berg nach circa 100 km neutralisiert. Das Team 
lag zu diesem Zeitpunkt auf Platz 3 und schaffte damit den Sprung 
aufs Podium in einen stark besetzen Fahrerfeld und zeigte damit, 
dass sich das Radsportteam aus Nattheim keineswegs verste-
cken muss.

Das Mixed Team bestand aus: Ronja Stephan, Franziska 
Prügner, Jana Sanwald, Michael Vogel, Florian Knoblauch, Felix 
Mayer, Simon Gonzalez, Benjamin König und Julian Ciupke

BSN Racing Team im Allgäu auf dem Podium der Mixed-Wertung

Wirtschaftsdienst in der Radsporthalle
Die Vereinsgaststätte des RSV Nattheim bleibt bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Nattheim u. Fleinheim

Vereinsausflug Campus-Galli 
am 29. Juni 2025
Mittelalter hautnah erleben

Auf der Klosterbaustelle „Campus Galli“ entsteht Tag für Tag ein 
Stück Mittelalter: Handwerker und Ehrenamtliche schaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Kloster auf Grundlage des 
St.Galler Klosterplans.

Es werden Holzbalken mit Äxten behauen und aus der Schmiede 
ertönt der klingende Ton des Ambosses. Alles muss von Hand 
gemacht werden, alles ist mühsamer, geht langsamer als 
heutzutage, ist vielleicht aber auch erfüllender und befriedigen-
der. Erleben Sie eine einzigartige Zeitreise in das Mittelalter!

Der Obst- und Gartenbauverein Nattheim-Fleinheim läd für 
den diesjährigen Familienausflug zur Führung über die 
Klosterbaustelle Campus-Galli ein.
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Auernheim

Kreisliga B4 – 30. Spieltag
SG verliert zum Saisonabschluss. 

Im letzten Heimspiel einer frustrierenden Saison setzte es – wie 
so oft in diesem Jahr – eine unnötige und vermeidbare Niederla-
ge. In einer ausgeglichenen Partie erzielten die Gäste aus 
Waldhausen in der 61. Minute das entscheidende Tor.

Eingesetzte Spieler:

Jesse Blum, Marcel Dittrich, Raphael Weber, Linus Hausy, 
Andreas Baudenbacher, Silas Gabriel Meyer, Ismaila Ndiaye, 
Daniel Hochstatter, Justin Haase, Tim Kienmoser, Celal Atalay, 
Marvin Sporer, Lukas Straub, Joshua Blum, Dominik Wengert, 
Tim Siebert, Jonas Klötzl.

Es ist ein geführter Rundgang gebucht, bei dem die Guides über 
die Idee hinter dem Projekt informieren, über die Entstehungszeit 
des Klosterplans im frühen Mittelalter berichten und Interessantes 
zu den verschiedenen Handwerken und zum Bau der Klosteranla-
ge erzählen.

Nach der Führung ist genügend Zeit sich auf dem zentralen 
Marktplatz mit Speis und Trank zu versorgen und einzelne 
Stationen nochmals selber anzuschauen.

Eingeladen sind gerne auch Nichtmitglieder. Campus Galli ist 
für die ganze Familie interessant und bietet viel für Jung und 
Alt.

Auf der Rückfahrt ist dann noch ein Abendessen in der Berg-
Brauerei Ehingen geplant.

Für die Fahrt ist ein Bus organisiert.

Die Abfahrt erfolgt um 7:00 Uhr am Rathaus in Nattheim.

Anmeldung bei Hans Discher, Tel. 07321/ 71772, E-Mail: 
HansDischy@web.de

oder bei

Gerda Maute, Tel. 07321/ 72100.

Weitere Informationen zu Campus-Galli finden Sie auch auf 
www.campus-galli.de

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Termin 20. Juni Dorfbackofen entfällt
Der Termin am 20.06.2025 am Dorfbackofen (französischer 
Abend) entfällt wegen zu geringer Teilnehmerzahl.

Top-Qualität zu fairen Preisen – Fisch direkt aus Dänemark

Jeden 4. Dienstag auf dem Parkplatz der Privatbrauerei Schlumberger
Nächster Termin: 

Dienstag, 25.06.2019 von 10 bis 18.30 Uhr
Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen, Tel. 0172 7172408

E-Mail: info@fisch-moser.de

 
Donnerstag, 26.06.25 von 10 – 14 Uhr

Parkplatz am Bräumarkt, Heidenheimer Straße 17 
o

Der Verkauf erfolgt nur noch auf Vorbestellung
bis Dienstag, 17.06.25

o

Tel. 0172 7172408, E-Mail: info@fisch-moser.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Klostergut Neresheim, Tel.: 07326/963533

ERDBEEREN VOM 
KLOSTERGUT
– zum Selberpflücken
– oder frisch gepflückte Erdbeeren 
   an der Plantage

Plantage offen: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Schließungstage zum Nachreifen sind möglich!
Sonntags nur vormittags offen!
Infos unter www.klostergut-neresheim.de.



TSG Nattheim

TSG Ringen

TSG Ski

Breamahexa

Kultur- und Jugendverein Nattheim

Musikverein Nattheim

(Fortsetzung von der Titelseite)

Gelungener Start in den Kinderfest-Reigen des Landkreises

Freitag, 13. Juni 2025, Nr. 24 Nattheimer Nachrichten Sonderseite



Dort angekommen begrüßte Bürgermeister Norbert Bereska 
die Festgemeinde sehr herzlich. Er freute sich, dass das 
Kinderfest seit 1871 traditionell am Pfingstmontag auf dem 
Festplatz Schmaleich stattfindet. Sein besonderer Gruß galt 
der Landtagsabgeordneten Clara Resch sowie Landrat Peter 
Polta. 

Es folgten Grußworte. Landtagsabgeordnete Clara Resch 
freute sich über die vielen fröhlichen Kinder und Besucher und 
das herzliche Miteinander.

Landrat Peter Polta begrüßte die anwesenden Festbesucher 
ebenfalls sehr herzlich. Er freute sich über die idealen Verhält-
nisse und die gelungene Organisation.

Neben dem traditionellen Kletterbaum gab es ein buntes 
Unterhaltungsangebot für die Kinder und auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt.

Der sich anschließende Festtagshock wurde vom Musikverein 
Nattheim umrahmt.

Für die Prämierung der teilnehmenden Vereine DANKE an 
die Sponsoren:

Vermessungsbüro Michael Henle, Autofachmarkt Meyer, 
Baugeschäft Ernst Maier, Physio- und Sportzentrum Riethmül-
ler, Kast Gutachterbüro und Mailänder Industrieservice.

Ein besonderer Dank geht an Sybille Hilprecht-Kurz und den 
Elternbeirat der Wiesbühlschule sowie an Gemeinderat Tobias 
Weber für ihr besonderes Engagement und ihren Einsatz rund 
um das traditionelle Kinderfest.

Familienzentrum Nattheim
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*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de

ZIP-Anlagen

Insektenschutz

Wolfsbühlweg 1A

Hausmeisterservice Oechsle 
0170 2326033

o

Meine Leistungen: 
Gartenpflege, Heckenschnitt, Gebäudereinigung, 

Winterdienst, Gebäudetechnik und 
Kleinreparaturen 

täglich von 8.00 – 19.00 Uhr geöffnet.

1 kg = 3,30 €

Andreas Wöller
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